
ÖPNV: Lokführergewerkschaft GDL hat erneute Streikmaßnahmen angekündigt

Und wieder wird gestreikt

NOTFALLVERSORGUNG: Der Einrichtung zweier neuer Fahrzeugstandorte zugestimmt

Neue Außenwache in Osthofen 

Nach den der Kreisverwaltung 
Alzey-Worms aktuell vorliegen-
den Informationen (vor Redakti-
onsschluss), hat die Lokführerge-
werkschaft GDL ab Donnerstag, 
dem 7. März, bis einschließlich 
Freitag, dem 8. März, 13 Uhr, 
Streikmaßnahmen angekündigt. 
Dadurch kommt es flächende-
ckend zu massiven Beeinträchti-
gungen im Fern-, Regional- und 
S-Bahn Verkehr der Deutschen 

Bahn. Voraussichtlich werden 
auch die Züge zum Schulschluss 
am Freitag, trotz Streikende um 
13 Uhr, noch nicht oder nicht 
planmäßig fahren.

Auch im Landkreis Alzey-
Worms sind hiervon wieder die 
Züge der Deutschen Bahn be-
troffen. Mitarbeitende der vlexx 
GmbH sind nach den Informati-
onen auf der vlexx Homepage 
vom Streik ausgenommen. 

Bei vorangegangenen Streiks 
konnte ein Großteil der vlexx Zü-
ge der RB 31 und RE 13 planmä-
ßig fahren. Sollte es aber auch zu 
Ausständen in den von der DB 
betriebenen Stellwerken oder 
Betriebszentralen kommen, 
muss auch mit (Teil)-Ausfällen 
und Verspätungen von vlexx Zü-
gen gerechnet werden.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Der Einrichtung zweier zusätz-
licher Fahrzeugstandorte für den 
Rettungsdienstbereich Mainz 
zur Erfüllung der gesetzlichen 
Pflichtaufgabe im Rettungsdienst 
für den Landkreis Alzey-Worms, 
VG Eich (Eicher See) am Standort 
Osthofen, sowie den Landkreis 
Bad Kreuznach, VG Kirner-Land 
und VG Nahe-Glan (Soonwald) 
auf dem Gelände des ehemaligen 
Flugplatzes Pferdsfeld hat der 
Kreistag Mainz-Bingen einmütig 
zugestimmt. Zur Umsetzung hat 
das Gremium die Verwaltung er-
mächtigt, die erforderlichen Miet-
verträge abzuschließen bzw. den 
gesetzlichen Mietkostenersatz an 
die betreibende Hilfsorganisation 
zu leisten und die nötigen Inves-
titionen für Umbauten und Ein-
richtung zu tätigen.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
Die Notfallversorgung der Bevölkerung im Süden des Landkreises soll durch die 
Einrichtung der Fahrzeugstandorte deutlich verbessert werden. Foto: pixabay

Erneut kommt es zu massiven Beeinträchtigungen im Fern-, Regional- und S-Bahn-Verkehr. Foto: pixabay
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Telefon: 06241/841-1900 
www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Worms-Herrnsheim
Einfamilienhaus mit Hof – In begehrter Wohnlage gelegen
Rund 81 m² Wohnfläche verteilen sich auf 5 Zimmer, Küche und Bad, die flexibel genutzt werden können, um den 
individuellen Bedürfnissen und Vorstellungen der zukünftigen Bewohner gerecht zu werden. Die 1925 erbaute Immo-
bilie erfordert noch einige Renovierungsarbeiten, um sie wieder in 
ihren vollen Glanz zu versetzen. Dies bietet jedoch die einzigartige 
Möglichkeit, das Haus nach Ihren eigenen Vorstellungen und Wün-
schen zu gestalten. EA B, Erdgas, 513,69 kWh/(m²a), H, Bj. 1925
 Kaufpreis € 150.000,–
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auto-holl.deauto-holl.deHugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43
Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43
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Inspektion fällig?
Warum immer zur Vertragswerkstatt?!

Inspektion fällig?
Warum immer zur Vertragswerkstatt?!

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de
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Damencafé des 
Wormser Ruderclubs

Am Donnerstag, dem 7. 
März, findet um 15 Uhr wie-
der das Damencafé des 
Wormser Ruderclub Blau-
Weiss von 1883 e.V. in der 
Clubgaststätte, Am Rhein 5, 
statt.

Stammtisch 
des Imkervereins

Am Donnerstag, dem 7. 
März, um 18.45 Uhr, findet 
wieder der offene Imker-
stammtisch der Bienenfreun-
de Wonnegau e.V. im Worm-
ser Erlebnisgarten (Umwelt-
haus), Hammelsdamm 105, 
67547 Worms statt. Alle Imke-
rei-Interessierten sind herz-
lich willkommen. Eine An-
meldung ist nicht nötig. Wei-
tere Informationen unter 
www.bienenfreunde-wonnegau.de

„Trinken mit den Linken“
Der Stadtverband der Lin-

ken Worms lädt am Don-
nerstag, dem 7. März, ab 20 
Uhr zu einer gemütlichen 
Runde unter dem Motto 
„Trinken mit den Linken“ im 
Carrol’s Irish Pub, Rheinstra-
ße 54, ein. Der Abend soll im 
Zeichen der Geselligkeit und 
des politischen Austausches 
stehen. Die Veranstaltung ist 
sowohl für Parteimitglieder 
als auch politisch Interes-
sierte offen. Es können auch 
Kartenspiele gespielt wer-
den. Bereits um 18 Uhr fin-
det am gleichen Ort die offe-
ne Stadtverbandssitzung der 
Linken statt.

Sprechstunde der 
Arbeitsloseninitiative

Die Wormser Arbeitslose-
ninitiative bietet wieder eine 
kostenlose Sozialberatung 
an. Diese findet am Freitag, 
dem 8. März, von 10 bis 12 
Uhr in den Räumen in der 
Karmeliterstraße 6 statt. Sie 
ist auch unter Telefon 06241/
28256 möglich.

Ruanda-Förderverein
Infos aus Kigali, Mainz 

und dem Landkreis Alzey-
Worms sowie ein neues Pro-
jekt stehen auf der Tagesord-
nung der Vorstandssitzung 
des Fördervereins Partner-
schaft Ruanda/Alzey-Worms 
e.V., die am Donnerstag, 
dem 14. März, um 17 Uhr, im 
Sitzungszimmer der Stadt-
verwaltung Alzey stattfindet.

TERMINE

Die Einsatzzeiten für Rettungsdienste sollen u.a. in den Gemeinden Eich und 
Hamm verkürzt werden. Foto: pixabay

Für Bahnkunden stehen die Zeichen der Zeit abermals auf HALT – die Gewerk-
schaft der Lokführer (GDL) streikt erneut. 

Foto: Deutsche Bahn AG/Volker Emersleben

Fortsetzung von Seite 1

Neue Außenwache in Osthofen 

Fortsetzung von Seite 1

Und wieder wird 
gestreikt

Landrat Heiko Sippel begrüßt 
die Entscheidung zur Einrich-
tung eines Rettungsstandortes 
in Osthofen. „Durch die Statio-
nierung eines Rettungswagens, 
der an allen Tagen rund um die 
Uhr einsatzbereit ist, wird die 
Erreichbarkeit der Gemeinden 
im Umfeld und damit die Not-
fallversorgung der Bevölkerung 
im Süden des Landkreises deut-
lich verbessert“, so Sippel.

Verbesserungen 
notwendig

Seitens des Fraunhofer-Insti-
tuts Kaiserlautern erstellte Gut-
achten hatten ergeben, dass die 
zwei Gebiete im Rettungsdienst-
bereich Mainz nicht innerhalb 
der gesetzlichen Hilfeleistungs-
frist von 15 Minuten erreicht 
werden können. Verbesserun-
gen in Bezug auf die Notfallver-
sorgung sind hier notwendig.

Rund-um-die-Uhr-
Rettungswagen

Die Stationierung eines Rund-
um-die-Uhr-Rettungswagens in 
Osthofen wird dazu führen, dass  
die Gemeinden Eich und Hamm 
am Rhein künftig optimal ver-
sorgt werden. 

Damit wird die medizinische 
Notfallversorgung deutlich ver-
bessert und die Einsatzzeiten für 
Rettungsdienste verkürzt. Die 
Gesamtkosten werden durch die 
beteiligten Gebietskörperschaften 
im Verhältnis der Einwohnerzahl 
getragen. Der Eigenanteil des 
Landkreises Alzey-Worms liegt 
damit bei circa 16,2 Prozent der 

Gesamtaufwendungen. „Die Um-
setzung der derzeit eingeleiteten 
Maßnahmen für eine Interimslö-
sung mit zwei Außenwachen ist 
dringend geboten um dem Ver-
sorgungsauftrag gesetzeskon-
form Rechnung tragen zu kön-
nen. Dabei steht die gesamte ret-
tungsdienstliche Infrastruktur 
derzeit auf dem Prüfstand, um 
die Notfallversorgung zukunftsfä-
hig aufzustellen und den Mitar-
beitern optimale Arbeitsbedin-
gungen zu geben“, betont der 
Landkreis Mainz-Bingen.

Seit Sommer befasst sich eine 
Projektgruppe mit der Zukunfts-
planung für die Standorte der Ret-
tungswachen im Rettungsdienst-
bereich Mainz. Dazu gehören die 
Städte Mainz und Worms sowie 
die Kreise Mainz-Bingen, Alzey-
Worms und Bad-Kreuznach. Fe-
derführend ist die Rettungs-
dienstbehörde Mainz-Bingen 
mit Landrätin Dorothea Schäfer. 

Mittwoch, 6. März 20242 LOKALES

Die Busverkehre sind von dem 
angekündigten Streik nicht be-
troffen.

Es wird allen Betroffenen 
empfohlen, sich vor Fahrantritt 
online über eventuelle Ausfälle 
und Verspätungen zu informie-
ren. Hierzu können z.B. die 

Homepages der Verkehrsver-
bünde RNN (www.rnn.info) und 
VRN (www.vrn.de) genutzt wer-
den. Wie die GDL bekannt gege-
ben hat, wird eine vorherige An-
kündigung von weiteren Streik-
maßnamen künftig nicht mehr 
erfolgen. 

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums der Partnerschaft 
zwischen Worms und Parma 
haben die Städte eine gemein-
same Kultur-Aktion geplant: 
Im Zeitraum 8. bis 23. Juni ha-
ben zwei bis drei Wormser 
Künstler die Möglichkeit, ge-
meinsam mit zwei bis drei 
Kolleginnen oder Kollegen aus 
Parma in der Chaos Art Gallery 
(www.chaosartgallery.it) in Par-
ma auszustellen. Von 5. bis 28. 
September wird dieselbe Aus-
stellung dann im Kunst.Lokal 
in der Wormser Hafergasse zu 
sehen sein.

Die Idee ist es, dass die aus-
gewählten Künstler unter dem 
gemeinsamen Motto „Beyond 
Borders“ zusammen etwa 
zehn bis 20 Werke – abstrakt 

oder gegenständlich – zeigen. 
Vorbehaltlich der Genehmi-
gung des städtischen Haus-
halts übernimmt die Stadt 
Worms die Fahrtkosten nach 
Parma und die Übernach-
tungskosten für die Vorberei-
tung der Ausstellung.

Interessierte Künstler haben 
die Möglichkeit, sich noch bis 
zum 10. März beim Kulturko-
ordinator der Stadt Worms, Dr. 
David Maier, zu bewerben 
(kulturkoordination@worms.de).
Die Auswahl der teilnehmen-
den Künstler und eine Voraus-
wahl der Werke, die gezeigt 
werden sollen, berät der Kunst-
beirat der Stadt Worms Ende 
März 2024. Für Rückfragen 
steht Dr. Maier gerne zur Ver-
fügung.

KÜNSTLERAUSTAUSCH: Gemeinsame Kultur-Aktion 
vom 8. bis 23. Juni / Anmeldung bis 10. März möglich

Kunstwerke in Parma 
und Worms ausstellen



Klavier abzugeben 
Der Gundheimer Heimat-

verein verschenkt sein schwar-
zes Klavier. Es stammt aus dem 
Musikhaus Hartmann Berlin 
und ist 1,35 Meter lang und 
1,30 Meter hoch. Es steht im 
Ausstellungsraum und muss 
noch gestimmt werden. Inter-
essenten melden sich bitte per 
E-Mail an Peter-A.Schreiber@
Heimatverein-Gundheim.de
oder unter Telefon 06244/7725. 
Dabei lassen sich mögliche 
Transport-Fragen klären.

Für Treue geehrt
Die CDU Leiselheim hat den 

langjährigen ehemaligen Orts-
vorsteher Helmut Müller für 
seine 50-jährige Mitgliedschaft 
in der Partei geehrt. Der Vorsit-
zende Marcus Alter würdigte 
Müllers Engagement und hob 
dessen jahrzehntelange Hinga-
be und Leidenschaft für den 
Stadtteil hervor.

Im Amt bestätigt
Dr. David Maier, Kulturko-

ordinator der Stadt Worms so-
wie künstlerischer Leiter des 
internationalen Musikfesti-
vals „Worms: Jazz and Joy“ 
wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung des Landesverban-
des „JAZZ RLP“ als 1. Vorsit-
zender im Amt bestätigt.

Langjährige Mitglieder
Im Rahmen des Jahres-

empfanges der SPD Rhein-
dürkheim ehrte Ortsvorste-
herkandidat Dirk Dörsam 
Monika Fischer, Monika und 
Norbert Pertenbreiter für 30 
Jahre, Hans Steinbach für 25 
Jahre und Herbert Jungnik 
für 20 Jahre Mitgliedschaft. 

KURZ NOTIERT

Karl-Wilhelm Krumm war über 40 Jahre als Gemeindepädagoge in Worms. 

FOTOAUSSTELLUNG: Jobcenter Worms setzt 
vom 11. bis 28. März Zeichen gegen Rassismus

In Pink für Vielfalt 

10.000 Euro für Kreismusikschule

Das Jobcenter Worms nimmt 
von Montag, dem 11., bis Don-
nerstag, dem 28. März, mit einer 
Fotoausstellung an der internati-
onalen Woche gegen Rassismus 
teil. Unter dem Motto „Pink ge-
gen Rassismus“ präsentiert die 
Ausstellung Mitarbeiter in pink-
farbenen Outfits und Acces-
soires.  Nachdem bereits 2021 ei-

ne ähnliche Aktion unter dem 
Motto „Schwarz-weiß“ stattfand, 
ist dies die zweite Beteiligung an 
der Aktionswoche. Bereits 2013 
hat das Jobcenter Worms als ei-
nes der ersten Jobcenter bundes-
weit die Charta der Vielfalt unter-
zeichnet und bekennt sich damit 
schon lange zum Gedanken der 
Vielfalt.

Der Lions Club Alzey über-
reichte der Kreismusikschule 
Alzey-Worms eine Spende in 
Höhe von 10.000 Euro. Insge-
samt rund 18.000 Euro hatte 
der Lions Club Alzey mit dem 

Verkauf seines Adventskalen-
ders 2023 als Gewinn einge-
nommen. 

Der Club unterstützt mit 
dem Geld mehrere Projekte 
in der Region.

MAGNUSKIRCHE: Abschiedsgottesdienst für Wormser 
Gemeindepädagoge am 17. März um 14 Uhr

Karl-Wilhelm Krumm 
geht in den Ruhestand

Apfelsaft keltern, Brot backen, 
Kartoffeln pflanzen – es gibt 
kaum eine Pflanze, die Karl-Wil-
helm Krumm noch nicht im Er-
lebnisgarten „beackert“ hat. 
Über 40 Jahre wirkte der Ge-
meindepädagoge in Worms, nun 
geht er in den Ruhestand.

Initiative und 
Engagement

Der 1957 im mittelhessischen 
Haiger geborene Religionspäd-
agoge hatte an der Evangeli-
schen Fachhochschule in Darm-
stadt studiert und kam 1983 
nach Worms, wo er zunächst für 
die Magnusgemeinde, heute Teil 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Worms-Innenstadt, ab 
2006 dann auf Dekanatsebene 
als Gemeindepädagoge tätig war. 
Besonders der Erlebnisgarten, 
ehemals Schulgarten, in Nach-
barschaft zum Wormser Tiergar-
ten hat es Krumm angetan. 

Ein ganzes Handwerkerdorf 
ist dort auf seine Initiative hin 
entstanden, ein Umwelt- und Se-
minarhaus wurde errichtet und 
es gibt sogar ein historisches 
Backhaus. Über seinen dienstli-
chen Auftrag hinaus hat sich 
Karl-Wilhelm Krumm hier auch 
in besonderer Weise ehrenamt-
lich engagiert; einer der Gründe, 
warum die Stadt Worms ihm 
2022 die Verdienstmedaille ver-
lieh.

Offizielle 
Verabschiedung

Am Sonntag, dem 17. März, 
wird Karl-Wilhelm Krumm von 
Dekanin Jutta Herbert in den 
Ruhestand verabschiedet. 

Der Gottesdienst in der 
Wormser Magnuskirche beginnt 
um 14 Uhr. Im Anschluss findet 
ein Empfang statt, eine Anmel-
dung wird bis zum 11. März über 
ekhn.link/KqDWM3 erbeten.
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Unsere Angebote von Donnerstag bis Samstag

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Krakauer verschiedene Sorten 100 g € 1,30
Frische Hausmacher Bratwurst 1 kg € 9,90
Stielrippchen 100 g € 1,20

Klausenbergstraße 16
67550 Wo.-Abenheim
Tel. 06242–915310

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo., Di., Do., Fr.,

8–12.30 & 15–18 Uhr
Mi., geschlossen 
Sa., 8–12.30 Uhr

Trotz Baustelle sind wir über Osthofen oder unsere Straße 
erreichbar, denn für Anlieger ist die Durchfahrt frei!

Montags alle 14 Tage: WELLFLEISCH
Jeden Donnerstag: 1 Ring FLEISCHWURST mit Baguette € 5,90

Thomas Metzgerei
Schwan
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Hochheimer Turnverein 1991 e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, dem 21. März 2024, um 19.00 Uhr 
im Vereinsheim „Alte Schule“, Binger Straße 63.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Vorstand
 2. Gedenken
 3. Verlesung des Protokolls 2023
 4. Jahresbericht
 5. Bericht des Kassenwarts
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Ergänzungswahlen
 9. Wahl von zwei Kassenprüfern für ein Jahr
 10. Ehrungen
 11. Anträge
 12. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich zu stellen und müssen bis spätestens 
11. März 2024 im Briefkasten des Vereinsheims, Binger Straße 63, 

67549 Worms, eingeworfen werden.

Der Vorstand

Jetzt schnell zugreifen: Nibelungen Kurier 
Prinz-Carl-Anlage 20, Worms, Tel. 06241-95780
Mo + Do: 9.00–17.30 Uhr, Di: 9.00–17.00 Uhr 
Mi: 9.00–13.00 Uhr, Fr: 9.00–14.00 Uhr

Mo. 9.00–17.30 Uhr
Di. 9.00–17.00 Uhr
Mi.  9.00–13.00 Uhr
Do.  9.00–17.30 Uhr
Fr.  9.00–14.00 Uhr

Prinz-Carl-Anlage 20
67547 Worms

Telefon 0 62 41/95 78-0 
verlag@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie unsere 
neuen Öffnungszeiten



Der Kurs dreht sich speziell um die Erstversorgung von Senioren und richtet 
sich an pflegende Angehörige. Foto: pixabay

Die Opera Romana bietet in ihrer Verdi-Gala „Viva Verdi“ in einer szenischen Inszenierung und großer Besetzung 
inklusive Ballett die schönsten Arien und Ouvertüren des größten Meisters der italienischen Oper. Foto: Art-Stage

NEUHAUSEN: „Let‘s Clean Up Europe“ im Wormser Ortsteil am 16. März 
von 11 bis 14 Uhr / Anmeldung bis 13. März

Müll sammeln für den guten Zweck

MALTESER WORMS: Kurs für pflegende Angehörige am 13. und 20. März von 15 bis 19 Uhr

„Erste Hilfe bei Senioren“

DAS WORMSER: Opera Romana lädt am 13. März um 20 Uhr zur Verdi-Gala ein

Die schönsten Arien des Meisters
DAS WORMSER: Opera Romana lädt am 13. März um 20 Uhr zur Verdi-Gala ein

Die schönsten Arien des Meisters

Der Abenteuerspielplatz 
Worms-Neuhausen wird ge-
meinsam mit der Ortsverwal-
tung Worms-Neuhausen am 
Samstag, dem 16. März, von 11 
bis 14 Uhr eine Müllsammelakti-
on stattfinden lassen. Treffpunkt 
ist der Abenteuerspielplatz 
Worms-Neuhausen, Gaustraße 

192. Diese Aktion ist Teil des 
Programms „Let‘s Clean Up Eu-
rope“. Für jedes Kilogramm, das 
eingesammelt wird, spendet die 
ebwo AöR 1 Euro für eine ge-
meinnützige Einrichtung (Aben-
teuerspielplatz Worms-Neuhau-
sen). Material wie Müllsäcke, 
Müllgreifer und Handschuhe 

werden gestellt. Der Ortsvorste-
her Uwe Merz wird am Ende der 
Aktion für einen Imbiss sorgen. 
Interessierte Bürger und Bürge-
rinnen (gerne auch mit Kin-
dern) können sich per E-Mail 
unter ov-neuhausen@worms.de 
bis zum 13. März um 13 Uhr an-
melden.

Am Mittwoch, dem 13. März, 
um 20 Uhr, lädt die Opera Ro-
mana unter dem Motto „Viva 
Verdi“ zu einem besonderen 
Opernabend ins Wormser Thea-
ter ein. In szenischer Inszenie-
rung werden Meisterwerke des 
bedeutendsten und meist aufge-
führten Komponisten des 19. 

Jahrhunderts von Solisten, Chor, 
Ballett und dem Orchester der 
Opera Romana zur Aufführung  
gelangen. Die Theaterbesucher 
dürfen sich auf eine Gala freuen, 
die zu bekannten Opern Verdis 
wie Nabucco, Rigoletto, La Travi-
ata, Der Troubadour oder Aida 
einlädt.

Eintrittskarten für diesen Ga-
laabend gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Prinz-Carl-Anla-
ge 20, 67547 Worms, sowie bei 
allen bekannten Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen. Die Karten 
im Vorverkauf kosten je nach 
Kategorie zwischen 29 und 38 
Euro (zzgl. Gebühren).
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Die Malteser Worms bieten 
einen Erste-Hilfe-Kurs für pfle-
gende Angehörige an, der sich 
speziell um die Erstversorgung 
von Senioren dreht. Der Kurs 
findet am Mittwoch, dem 13. 
und 20. März, jeweils von 15 bis 
19 Uhr, im Ausbildungsraum 
der Malteser, Burkhardstraße 
31, statt. 

„Notfälle können überall und 
jederzeit eintreffen – darauf 
vorbereitet zu sein, kann im 
Ernstfall Leben retten“, erklärt 
Daniela Herda von den Malte-

sern Worms. Gerade wer häufig 
Umgang mit älteren Menschen 
habe, müsse ständig damit 
rechnen, Erste Hilfe leisten zu 
müssen.

„Komplikationen 
verhindern“

Der Kurs „Erste Hilfe bei Seni-
oren“ nimmt vor allem ältere 
Menschen und deren häufigste 
Notfälle in den Mittelpunkt. Da-
zu gehören Kreislauf-Schwäche, 
Herzinfarkt, diabetische Notfäl-

le, Verwirrtheitszustände und 
Schlaganfall. „Wer die Sympto-
me frühzeitig erkennt und weiß, 
wie er zu reagieren hat, kann 
Komplikationen und Folgeschä-
den verhindern“, so Daniela 
Herda. Natürlich hält der Kurs 
aber auch eine Auffrischung der 
wichtigsten Erste-Hilfe-Maßnah-
men wie Herz-Lungen-Wieder-
belebung und stabile Seitenlage 
parat. Zusätzlich werden Inhalte 
zum Katastrophen Schutz ver-
mittelt.

Anmeldung und 
Information

Der Kurs eignet sich für alle, 
die ihre Erst-Hilfe-Kenntnisse 
auffrischen und sich speziell für 
den Umgang mit Senioren schu-
len lassen wollen. Für weitere 
Informationen zum Kursange-
bot und für Anmeldungen steht 
Daniela Herda unter Telefon 
06241/8493112 oder per E-Mail 
an daniela.herda@malteser.org
zur Verfügung.

POL-PDWO: Worms (ots) – 
Am Samstagabend, kurz vor 18 
Uhr, wurde eine 87-jährige Se-
niorin in Worms Opfer eines 
Trickdiebstahls. Ein der Senio-
rin unbekannter Mann gab an 
ihrer Haustür an, Geld für Tie-
re zu sammeln. Als die Senio-
rin ihm etwas Geld übergab, 
bat der Täter unter dem Vor-
wand Kopfschmerzen zu ha-
ben, um ein Glas Wasser. So 
verschaffte er sich Zutritt in 
das Wohnhaus. Dort entwen-
dete er zunächst unbemerkt ei-
ne Geldbörse aus einem Kü-
chenschrank und flüchtete in 

unbekannte Richtung. Bei 
dem Täter handelte es sich um 
einen etwa 35- bis 40-jährigen 
Mann. Er sei etwa 185 cm groß 
gewesen, habe einen dunklen 
Haaransatz, war bekleidet mit 
einem schwarzen Mantel, ei-
ner schwarzen Hose und einer 
schwarzen Schirmmütze. Er 
habe akzentfreies Deutsch ge-
sprochen.

Wer sachdienliche Hinweise 
zu dem genannten Fall geben 
kann, wird gebeten, sich mit 
der Kriminalpolizei Worms 
unter Telefon 06241/852-0 in 
Verbindung zu setzen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Trickdiebstahl zum Nachteil einer Seniorin

 Worms (ots) – Am 1. März 
gegen 19.50 Uhr kam es auf 
der B9 bei Rheindürkheim zu 
einem Verkehrsunfall, bei dem 
ein Fußgänger tödlich verletzt 
wurde. Eine 33-jährige Pkw-
Fahrerin aus dem Rhein-Pfalz-
Kreis befuhr die B9 aus Mainz 
kommend in Fahrtrichtung 
Worms. Auf Höhe von Rhein-
dürkheim kreuzte ein Fußgän-

ger die Fahrbahn. Die Fahr-
zeugführerin konnte nicht 
mehr rechtzeitig bremsen und 
es kam zur Kollision. Der Fuß-
gänger erlag an seinen Verlet-
zungen vor Ort. Für die Ver-
kehrsunfallaufnahme war die 
B9 für etwa vier Stunden voll 
gesperrt. Neben Polizei waren 
auch der Rettungsdienst und 
die Feuerwehr im Einsatz.

Worms (ots) – Am 1. März 
gegen 19.30 Uhr kam es zu ei-
nem Verkehrsunfall im Berli-
ner Ring in Worms. Ein 33-jäh-
riger Pkw-Fahrer befuhr die 
Wallstraße in Fahrtrichtung 
Berliner Ring. Beim Linksab-
biegen verlor er die Kontrolle 
über sein Fahrzeug und stieß 
gegen eine Ampelanlage.

Am Pkw und der Ampelanla-
ge entstand Sachschaden. Ver-
letzt wurde niemand. Da der 
33-jährige Baden-Württember-
ger alkoholisiert war, wurde 
sein Führerschein beschlag-
nahmt und ein Ermittlungsver-
fahren wegen Gefährdung des 
Straßenverkehrs gegen ihn 
eingeleitet.

Worms (ots) – Am 1. März 
gegen 19 Uhr kam es zu einem 
Auffahrunfall auf der L425 bei 
Osthofen. Ein 48-jähriger 
Wormser und ein 25-jähriger 
Wormser befuhren in genann-
ter Reihenfolge mit ihren Pkw 
die L425 aus Mörstadt kom-
mend in Fahrtrichtung Ostho-
fen. An einer dortigen Abfahrt 
musste der 48-Jährige verkehrs-
bedingt abbremsen, was der 

25-Jährige übersah und auf-
fuhr. An beiden Pkw entstand 
Sachschaden. Im Verlauf der 
Unfallaufnahme konnte beim 
25-jährigen Unfallverursacher 
Atemalkohol festgestellt wer-
den. Ihm wurde eine Blutpro-
be entnommen, der Führer-
schein entzogen und ein Er-
mittlungsverfahren wegen 
Gefährdung des Straßenver-
kehrs eingeleitet.

Fußgänger auf der B9 tödlich verletzt

Verkehrsunfall unter Alkoholeinfluss

Blutprobe nach Verkehrsunfall entnommen





Omas gegen Rechts
Am Freitag, dem 8. März, 

dem Weltfrauentag, werden 
die Omas gegen Rechts in 
Worms von 14 bis 16 Uhr in 
der Kämmererstraße (vor 
dem ehemaligen Kaufhof ) 
über das Frauenbild der 
AfD informieren. Was das 
für Gesellschaft und Demo-
kratie bedeutet, soll in Ge-
sprächen erörtert und dis-
kutiert werden.

Sonnenuntergangs-
Spaziergang

Der KdFB, Zweigverein 
Herrnsheim lädt am Freitag, 
dem 8. März, zum „Sonnen-
untergangs-Spaziergang“ 
mit geistlichen Impulsen 
ein. Treffpunkt ist um 17.30 
Uhr an der Pfarrkirche in 
Herrnsheim. Es wird um 
Anmeldung bei Iris Illy un-
ter Telefon 0170/6696640 ge-
beten.

„Jakobs Kindermorgen“ 
Die Evangelische Luther-

gemeinde Worms lädt am 
Samstag, dem 9. März, um 
10 Uhr zu „Jakobs Kinder-
morgen“, einem Kindergot-
tesdienst für Kinder im Alter 
zwischen 4 und 11 Jahren, in 
den Gustav-Adolf-Saal, Dies-
terwegstraße 1, ein. Der klei-
ne Stoffesel Jakob begleitet 
die Kinder durch einen zwei-
stündigen Morgen mit bibli-
schen Geschichten, Liedern 
und Basteleien. Weitere In-
formationen gibt es per E-
Mail an barth-waltraud@
t-online.de oder unter Telefon 
06241/56879 sowie auch per 
E-Mail an barbara-stein@
arcor.de oder unter Telefon 
06241/950696. 

Gemeinsames 
Mittagessen

Am Mittwoch, dem 13. 
März, um 12 Uhr, findet ein 
gemeinsames Mittagessen 
im Ev. Gemeindezentrum, 
Höhlchenstraße 43 in Horch-
heim statt. Man hört Texte 
und singt gemeinsam Lieder 
und alle lassen sich das le-
ckere Mittagessen schme-
cken. Anmeldeschluss ist 
am Montag, dem 11. März, 
bis 10 Uhr, unter Telefon 
06241/33209 oder 06241/
33321. Ein Fahrdienst kann 
angeboten werden. Veran-
stalter ist die Evangelische 
Kirchengemeinde Horch-
heim, Weinsheim und Wies-
oppenheim.

TERMINE

Die freiwilligen Helfer schichteten Steinhaufen auf und pflanzten heimische Wildsträucher und Obstbäume.

BUND UND BESO E.V.: Heimische Wildsträucher und Obstbäume bei Aktionstag am Abenteuergarten gepflanzt

Kleinbiotope zum Schutz der Gartenschläfer

ALZEY-WORMS: Sternfahrt der christlichen Kirchen 
am 9. März ab 12.50 Uhr

Geistliche Impulse

Die Gartenschläfer kamen 
einst überall in Europa zahlreich 
vor. Heute zählt der zu den Bil-
chen gehörende Kleinsäuger zu 
den bedrohten Tierarten. In 
Rheinland-Pfalz gibt es noch 
große Bestände, so auch in 
Worms, die es zu schützen gilt. 
Dieses Ziel verfolgt die BUND-
Aktion „Der Gartenschläfer – 
Zorro braucht Hilfe“. Im Rah-
men dessen legte der BUND 
gemeinsam mit beso e.V., Verein 
für Bewegung, Soziales Lernen 
& Umwelt, am vergangenen 
Samstag verschiedene Kleinbio-
tope an. 25 freiwillige Helfer des 
Vereins beso, der BUND-Kreis-
gruppe und der Gruppe Worm-
ser for Future pflanzten über 50 
heimische Wildsträucher und 
drei Obstbäume als Nahrungs-
pflanzen. Außerdem wurden 
vier Tonnen Steine zu einem 
Steinhaufen aufgeschichtet.

Naturnahe Gärten
Nach getaner Arbeit erläuterte 

Julia Dreyer, Projektleiterin 
beim BUND Rheinland-Pfalz, 
die Hintergründe der Aktion: 
„Die Schlafmaus ernährt sich 
von Früchten sowie Insekten, 
Würmer und Schnecken. Daher 
fühlt sich der kleine Bilch in na-
turnahen Gärten mit vielen hei-
mischen Wildpflanzen wie 
Schlehe, Brombeeren oder Ha-
selnuss am wohlsten. Außer-
dem braucht der nachtaktive 
Schläfer Versteckmöglichkeiten 
wie Stein- oder Totholzhaufen, 
in denen er den Tag verbringt 
und sicher vor Katzen und Raub-
vögeln ist.“

Michael Leukam, Vorsitzender 
der BUND-Kreisgruppe Worms, 
der die Aktion in Worms geplant 
hatte, warb dafür, auch im eige-
nen Garten etwas für die kleine 
Schlafmaus zu tun. „Heimische 

Wildsträucher, blühende Wiesen 
und wilde Ecken mit Steinen 
und Totholz bilden das perfekte 
Umfeld für die Gartenschläfer. 
Und natürlich sollten Gifte im 
Garten ein absolutes Tabu sein.“ 
Zum Schluss überreichte Julia 
Dreyer noch zwei Schläferkästen 
an Eva Wirth-Kundel, Vorsitzen-
de von beso e.V. 

In diesen Kästen verstecken 
sich die Gartenschläfer tagsüber 
und in milden Regionen pols-
tern sie den Kasten mit Moos 
aus und verbringen ihren Win-
terschlaf darin.

„Spurensuche 
Gartenschläfer“

Der Gartenschläfer hat in den 
letzten 30 Jahren etwa die Hälfte 
seines Verbreitungsgebiets ein-
gebüßt und steht hierzulande 

auf der Roten Liste. Das Projekt 
„Spurensuche Gartenschläfer“ 
startete im Jahr 2018. Im Rah-
men eines Forschungsprojektes 
untersuchten der Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND), die Justus-Liebig-
Universität Gießen und die Sen-
ckenberg Gesellschaft für Natur-
forschung drei Jahre lang die 
Ursachen für das Artensterben. 
Vor allem das Verschwinden na-
türlicher Lebensräume und der 
Einsatz von Giften setzen dem 
Gartenschläfer zu. 

Deshalb unterstützt das Pro-
jekt die Anlage neuer oder die 
Verbesserung bestehender Le-
bensräume. Gefördert wird die 
„Spurensuche Gartenschläfer“ 
auf Bundesebene durch das 
Bundesamt für Naturschutz mit 
Mitteln des Bundesumweltmi-
nisteriums. 

In Rheinland-Pfalz unter-
stützt auch die Stiftung Natur 
und Umwelt Rheinland-Pfalz 
das Projekt mit Mitteln der 
GlücksSpirale.

Wer mehr über den Garten-
schläfer erfahren möchte, kann 
sich in der arte-Mediathek die 
Dokumentation „SoKo Garten-
schläfer“ anschauen. Zwei Jahre 
lang begleitete ein Filmteam die 
Forscher und Naturschützer auf 
ihrer Spurensuche nach den Ur-
sachen für das Verschwinden 
der Gartenschläfer – von nächtli-
chen Begegnungen in einem 
Mainzer Garten bis zum geneti-
schen Fingerabdruck im Labor.
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Familie, Menschenwürde, 
Frieden, Gemeinschaft, Liebe – 
es gibt viele Werte, für die es sich 
einzustehen lohnt. Dafür wollen 
sich auch die christlichen Kir-
chen einsetzen und rufen daher 
am Samstag, dem 9. März, zu ei-
ner Sternfahrt mit verschiede-
nen Stationen und Impulsen so-
wie einem Gottesdienst auf.

Startpunkt im Nibelungen-
land ist Gundersheim um 12.50 
Uhr am Bahnhof. Insgesamt 
startet die Sternfahrt an fünf Or-

ten in Rheinhessen. Begonnen 
wird jeweils mit einem kurzen 
Impuls, bevor es per Bus und 
Bahn nach Alzey geht. Zugti-
ckets müssen selbst erworben 
werden. Die Abfahrt der Züge 
und Busse erfolgt jeweils etwa 15 
Minuten später.

Am Bahnhof in Alzey gibt es 
gegen 13.30 Uhr einen weiteren 
Impuls, bevor es dann zu Fuß 
Richtung Roßmarkt geht. Dort 
findet ab 14 Uhr ein bunter Got-
tesdienst statt.

Weitere Informationen
www.bund-rlp.de/gartenschlaefer
www.gartenschlaefer.de
www.bfn.de

MGH MONSHEIM: Tageskurs am 9. März für Eltern, 
Großeltern und Babysitter aus Alzey-Worms

Erste Hilfe am Kind
Was tun bei Kinder-Unfällen 

wie Verbrennungen, Verschlu-
cken oder Vergiftung etc. Was 
tun unter anderem nach einem 
Sturz, bei Fieber oder Durchfall? 
Der Kurs richtet sich an Eltern, 
Großeltern und Babysitter aus 
dem Landkreis Alzey-Worms. Er 
findet am Samstag, dem 9. März,
von 9.30 bis 16.15 Uhr im MGH 
Monsheim, Raum „Alter Kinder-
garten“, Hauptstraße 111, 67590 
Monsheim (Ortsteil Kriegsheim) 

statt. Bitte Anmeldung mit An-
gabe von Namen und Wohnort 
der Teilnehmer per E-Mail an 
mgh.monsheim@ekhn.de

Weitere Infos gibt es auch 
persönlich unter Telefon 
06243/6165. Die Kursgebühr 
beträgt 5 Euro pro Person für 
Teilnehmer aus dem Landkreis 
Alzey-Worms. Teilnahme für 
Personen aus anderen Land-
kreisen oder Worms nur auf 
Anfrage möglich.



Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr., 11.30–14.30 Uhr 
 17.00–22.00 Uhr
Sa. + So. + Feiertage, 
 11.00–21.00 Uhr
Mi.  Ruhetag

ALLE SPEISEN AUCH ZUM MITNEHMEN.
Für weitere Infos schauen Sie auf unserer Homepage vorbei: 

www.zumpokal.com
Gartenstraße 9 · 67590 Monsheim · Tel. (01 79) 1 34 57 16

ZUM POKAL 
MONSHEIM

• GUTSCHEINE
• FACEBOOK

Besuchen Sie uns auf Facebook

Besuchen Sie unsere Homepage

• Geburtstagsfeiern
• Hochzeit
• Einschulung
• Konfirmation

• Spargelsaison• Pfifferlingsaison• Wildsaison/Gänsesaison• Chicken Masala € 13,90

Jeden Montag
Schniposa € 8,90

Jeden Tag MITTAGSTISCH ab € 8,90

Deutsche & 

indische Gerichte
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Telefon: (0 62 42) 12 43
Mobil: (01 72) 6 31 93 64
Telefax: (0 62 42) 91 56 79

Hugo Holl KFZ-Service
GmbH & Co KG
Mörstädter Str. 35

67550 Worms-Abenheim
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Meisterbetrieb für

Kfz- und Zweirad-Technik
Triumph Rheinhessen

Marcel Schmidt
67591 Mörstadt
Langgasse 35
Telefon: (0 62 47) 50 79
www.Triumph-Rheinhessen.de
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Kfz-Meisterbetrieb
für alle Kfz-Marken
und KIA Service

Am Ringofen 1 · 67574 Osthofen
Telefon: 0 62 42/61 48

www.autohaus-weiler.de

AUTOHAUS

Ihr Mitsubishi & SsangYong
Vertragshändler

Harxheimer Str. 1· 67591 Wachenheim
Telefon 0 62 43 / 3 17

www.autohaus-stabel.de
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Worms, Alzeyer Straße 230
Tel. (0 62 41) 7 63 28 · Fax 7 42 19

Autohaus Tallafuss
Volkswagen Service
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Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstraße 66 • 67547 Worms
info@reifenmast.de
www.reifenmast.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.30–19.00 Uhr
Samstag 9.00–14.00 Uhr

Reifen, Räder, Auto-Service.

ratz ehl&
Auto- und Reifenservice GmbH
KFZ-Meisterbetrieb · SB-Waschstation

Wonnegaustraße 4, 67574 Osthofen
Telefon (0 62 42) 56 13
Telefax (0 62 42) 90 10 98
info@kratzkehl.de

23_01m

Tel. 0 62 41 /62 81
www.mus-worms.de

Karosserie- und Lackierfachbetrieb

Garant für Leistung 
und Qualität!

Horchheimer Str. 125
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 35 92
Telefax (0 62 41) 3 42 43
www.autohaus-heydasch.de
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Nutzfahrzeuge, Landtechnik-
und Kleingeräte-Fachbetrieb

Fahrweg 100
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 4 56 03
Telefax (0 62 41) 4 69 79
www.dexheimer-worms.de

Dexheimer
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WISSEN
KÖNNEN 

LEIDENSCHAFT

WISSEN
KÖNNEN 

LEIDENSCHAFT

23
_0
1m

Häuselstr. 9 - 67550 Worms - Tel. und Fax 0 62 42 / 78 74

● Reparaturen aller Art
● Unfallinstandsetzung

KFZ-Meisterbetrieb

Alle
Frabrik

ate!
Auto
Auto
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Autohaus Worms GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service

67547 Worms
Cornelius-Heyl-Straße 57

(0 62 41) 842-0
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Kfz-Service Lubimov
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MEISTERWERKSTATT
Reparaturen & Car-Tuning
Radwechsel & Einlagerung

(01 62) 5 98 22 52

Horchheimer
Straße 47a
67547Worms

Mo.–Fr., 11–20 Uhr
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Autohaus
Worms GmbH
Autorisierter
smart Verkauf
und Service
Cornelius-Heyl-
Straße 57
67547 Worms
Telefon
(0 62 41) 842-0
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KFZ-Werkstatt
HugoVarga

67591Mörstadt
Bachgasse 6
Tel. (0 62 47) 15 49
Fax (0 62 47) 99 14 29
E-Mail: HugoV@t-online.de
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Willy-Brandt-Ring 3 · 67592 Flörsheim-Dalsheim
Telefon (0 62 43) 4 04

Ihr kompetenter Partner
rund ums Fahrzeug!

23_01m

• Reparaturen aller Art
• Anerkannter TÜV-Prüfstützpunkt
• Reifen und Räder
• Optische Laser-Achsvermessung

Auto Lehmann GmbH
Hafenstraße 51
67547 Worms
Tel. (0 62 41) 2 82 22
www.auto-lehmann.de
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T. Scheuer
KFZ-Meister
Maria-Münster-Str. 2

67547 Worms
Tel. (0 62 41) 7 56 21

Auto-
Reparatur-
Dienst
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Am Graben 1–3
67599 Gundheim

Telefon (0 62 44) 90 80 90
www.hemer-gundheim.de
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Am Sportplatz 6 | Dittelsheim-Heßloch
Telefon 06244-9193400

WISSEN

KÖNNEN

LEIDENSCHAFT

Innenraumfilter fürs Auto schützen vor Pollen, Staub 
und Gerüchen 

Mit frischer Luft sicherer 
ankommen

AUSBILDUNG IM KFZ-BEREICH: Innungseigene Werkstatt im BIZ wurde jetzt um brandaktuelle Fahrzeuge 
der Audi AG und der BMW AG erweitert / Vertiefender Unterricht und Prüfungsvorbereitung zahlen sich aus!

Ein in dieser Form einzigartiges Projekt!
(djd-k). Gut zwölf Millionen 

Menschen leiden in Deutschland 
unter einer Pollenallergie, be-
richtet das Robert Koch-Institut. 
Gerötete, gereizte Augen, eine 
Triefnase und permanente Mü-
digkeit sind nicht nur einfach 
unangenehm. Die Begleiter-
scheinungen des Heuschnup-
fens können auch zu gefährli-
chen Situationen führen, wenn 
man beispielsweise am Steuer 
des Autos durch eine Niesatta-
cke abgelenkt ist. Umso wohltu-
ender ist es nicht nur für Allergi-
ker, im Fahrzeuginneren für ei-
ne möglichst pollenarme, fri-
sche Luft zu sorgen. Das hält die 
Konzentration aufrecht und lässt 
einen sicherer ankommen. Kfz-
Experten empfehlen daher, min-
destens einmal jährlich die In-
nenraumfilter erneuern zu las-
sen – ein guter Zeitpunkt ist das 
Frühjahr, wenn die Pollenbelas-
tung wieder stark zunimmt.

Innenraumfilter nehmen auch 
kleinste Partikel aus der Luft auf, 
bevor diese ins Fahrzeuginnere 
gelangen. Mit der Zeit setzen 
sich die Filter von selbst zu, ihre 
Wirkung lässt nach. In diesem 
Fall empfiehlt es sich, eine Fach-

werkstatt anzusteuern und den 
Filter auswechseln zu lassen. Un-
ter www.boschcarservice.de etwa 
gibt es weitere nützliche Tipps 
sowie Adressen von Fachwerk-
stätten aus der Nähe.

Für Elektroautos und Hybrid-
modelle gilt derselbe jährliche 
Rhythmus, bei ihnen ist der Fil-
tertausch sogar noch wichtiger. 
Denn die Antriebsbatterien der 
elektrischen Fahrzeuge müssen 
im Sommer wie im Winter stets 
gut temperiert sein. Wenn das 
Klimasystem im Auto nicht ein-
wandfrei funktioniert, können 
die Leistung und die Funktions-
sicherheit des Antriebs beein-
trächtigt sein. Der Innenraum-
filter kann aber noch mehr als 
Pollen fernhalten: Der FIL-
TER+pro von Bosch beispiels-
weise filtert nicht nur Allergene 
und Staub aus dem Auto. Mit 
einer speziellen antimikrobiel-
len Schicht wirkt er ebenso ef-
fektiv gegen Viren und Bakteri-
en sowie gegen Schimmel-
wachstum. Außerdem neutrali-
siert eine Aktivkohleschicht 
schädliche und übelriechende 
Gase und fängt 98 Prozent aller 
Feinstaubpartikel auf.

Von Robert Lehr › Der „Schnee-
wittchensarg“ vor der großen 
Lehrwerkstatt in der Karl-Hof-
mann-Schule zeigt unschwer, 
dass hier jemand parkt, der Ben-
zin im Blut hat. Und tatsächlich 
muss man nur ins frisch sanierte 
Innere gehen, um den Besitzer 
des legendären Volvo-Sportkom-
bis aus den späten Sechzigern zu 
treffen. Denn mit Otmar Dra-
ckert haben die Verantwortli-
chen der KFZ-Innung Worms ei-
nen absoluten Fachmann enga-
giert und finanzieren dessen Ar-
beit in Worms. Als Technischer 
Oberlehrer des Landes Baden-
Württemberg ist der KFZ-Fach-
berater auch heute noch nach 
seiner Pensionierung u.a als Do-
zent an der SRH Hochschule in 
Heidelberg tätig, an der man 
Fahrzeugtechnik studieren kann.

Top-aktuelle Fahrzeuge
Und eben in Worms, wo Dra-

ckert zur Vertiefung der Ausbil-
dung in den Mitgliedsbetrieben 
der hiesigen KFZ-Innung die 
Azubis ergänzend unterrichtet 
und sie auf Prüfungen vorberei-
tet. Und das scheint sich auszu-
zahlen. „Die Abschlussnoten un-
serer Auszubildenden sind spür-
bar besser geworden, seit wir ih-
nen diese Möglichkeit hier anbie-
ten können“, freut sich Christian 
Höhne. Daher zeigt sich der 
Obermeister der Wormser KFZ-
Innung auch besonders froh, 
dass die Lehrwerkstatt jetzt dank 
der Audi AG mit einem A4 Quat-
tro und die BMW AG durch ei-
nen John Cooper Mini Country-
man um zwei top-aktuelle Fahr-
zeuge erweitert werden konnte, 
die auch die Schulungsmöglich-
keiten weiter verbessern helfen. 
Höhnes Vertreter Thomas Leh-
man ergänzt, dass „die gestiege-
nen Anforderungen von heute 
auch eine möglichst breite und 
umfassende Ausbildung erfor-
dern“.

Engagement zahlt sich aus

Dieses Engagement scheint 
sich auch für Dirk Egner voll aus-
zuzahlen. Denn der Geschäfts-
führer der Kreishandwerker-
schaft Alzey-Worms stellt ange-
sichts des Fachkräftemangels zu-
frieden fest, dass auch „die Zah-
len der Azubis im KFZ-Gewerbe 
wieder zugenommen hat!“. So-
gar Abiturienten fänden sich 
jetzt wieder vermehrt darunter. 
Aktuell sind es 23 Auszubilden-
de, die in der Berufsschule 
Worms und überbetrieblich in 
Mainz ausgebildet werden und 
denen seit einigen Jahren die 
Möglichkeiten der ergänzenden 
und vertiefenden Werkstatt im 
BIZ angeboten wird. 

Für Christian Höhne ist die 
Werkstatt die perfekte Schnitt-

stelle zur überbetrieblichen Aus-
bildung in Mainz und damit „in 
dieser Form ein einzigartiges 
Projekt.“ 

Dabei würden die Schülerin-
nen und Schüler gerne von ihren 
Ausbildungsbetrieben für die 
Arbeit in der Werkstatt der KFZ-
Innung freigestellt, denn die 
führe erwiesenermaßen „zu ei-
nem besseren Know-How und 
besseren Prüfungsergebnissen“. 

Aus diesem Grund sei es auch 
den beiden Autohäusern Löhr 
und Cloppenburg leicht gefallen, 
die Abwicklung mit der Liefe-
rung der konzerneigenen Fahr-
zeuge zu übernehmen. Christian 
Leicht von BMW Cloppenburg 
hierzu: „Für unser Gewerbe ist 
es eine Selbstverständlichkeit, 
dem Nachwuchs bestmögliche 
Fördermöglichkeiten zu bieten“.

Gezielte, ergänzende 
Ausbildung

„Hier können wir abseits vom 
normalen Schul-Curriculum 
und der Arbeit in den Ausbil-
dungsbetrieben Themen vertie-
fen, auf spezielle Fragen der 
Schülerinnen und Schüler einge-
hen und auf Prüfungen gezielt 
vorbereiten“, beschreibt Otmar 
Drackert die Vorteile der überbe-
trieblichen Werkstatt der KFZ-
Innung.  „Deren Nutzung ist für 
Innungsbetriebe kostenfrei“, un-
terstreicht Christian Höhne ge-
rade diese Vorteile einer Mit-
gliedschaft von KFZ-Betrieben, 
wobei andere Unternehmen die 
Werkstatt und das fachliche 
Know-How Drackerts gegen eine 
entsprechende Gebühr nutzen 
könnten.  

Hochwertige Innenraumfilter stellen gesunde Luft im Fahrzeug sicher. Sie sollten 
mindestens einmal pro Jahr erneuert werden. Foto: djd-k/Robert Bosch

Von links: Die Innungsvertreter Thomas Lehman, Dirk Egner und Christian Höhne (hinten) freuen sich über das Engagement 
von Jochen Hopp und Christian Leicht (Cloppenburg), Otmar Drackerts sowie Rainer Bartsch (Löhr). Foto: Robert Lehr
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Telefon: (0 62 42) 12 43
Mobil: (01 72) 6 31 93 64
Telefax: (0 62 42) 91 56 79

Hugo Holl KFZ-Service
GmbH & Co KG
Mörstädter Str. 35

67550 Worms-Abenheim
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Meisterbetrieb für

Kfz- und Zweirad-Technik
Triumph Rheinhessen

Marcel Schmidt
67591 Mörstadt
Langgasse 35
Telefon: (0 62 47) 50 79
www.Triumph-Rheinhessen.de
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Kfz-Meisterbetrieb
für alle Kfz-Marken
und KIA Service

Am Ringofen 1 · 67574 Osthofen
Telefon: 0 62 42/61 48

www.autohaus-weiler.de

AUTOHAUS

Ihr Mitsubishi & SsangYong
Vertragshändler

Harxheimer Str. 1· 67591 Wachenheim
Telefon 0 62 43 / 3 17

www.autohaus-stabel.de

23
_0

1m

23
_0
1m

Worms, Alzeyer Straße 230
Tel. (0 62 41) 7 63 28 · Fax 7 42 19

Autohaus Tallafuss
Volkswagen Service
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Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstraße 66 • 67547 Worms
info@reifenmast.de
www.reifenmast.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.30–19.00 Uhr
Samstag 9.00–14.00 Uhr

Reifen, Räder, Auto-Service.

ratz ehl&
Auto- und Reifenservice GmbH
KFZ-Meisterbetrieb · SB-Waschstation

Wonnegaustraße 4, 67574 Osthofen
Telefon (0 62 42) 56 13
Telefax (0 62 42) 90 10 98
info@kratzkehl.de

23_01m

Tel. 0 62 41 /62 81
www.mus-worms.de

Karosserie- und Lackierfachbetrieb

Garant für Leistung 
und Qualität!

Horchheimer Str. 125
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 35 92
Telefax (0 62 41) 3 42 43
www.autohaus-heydasch.de
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Nutzfahrzeuge, Landtechnik-
und Kleingeräte-Fachbetrieb

Fahrweg 100
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 4 56 03
Telefax (0 62 41) 4 69 79
www.dexheimer-worms.de

Dexheimer
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WISSEN
KÖNNEN 

LEIDENSCHAFT

WISSEN
KÖNNEN 

LEIDENSCHAFT
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Häuselstr. 9 - 67550 Worms - Tel. und Fax 0 62 42 / 78 74

● Reparaturen aller Art
● Unfallinstandsetzung

KFZ-Meisterbetrieb

Alle
Frabrik

ate!
Auto
Auto
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Autohaus Worms GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service

67547 Worms
Cornelius-Heyl-Straße 57

(0 62 41) 842-0
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Kfz-Service Lubimov
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MEISTERWERKSTATT
Reparaturen & Car-Tuning
Radwechsel & Einlagerung

(01 62) 5 98 22 52

Horchheimer
Straße 47a
67547Worms

Mo.–Fr., 11–20 Uhr
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Autohaus
Worms GmbH
Autorisierter
smart Verkauf
und Service
Cornelius-Heyl-
Straße 57
67547 Worms
Telefon
(0 62 41) 842-0
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KFZ-Werkstatt
HugoVarga

67591Mörstadt
Bachgasse 6
Tel. (0 62 47) 15 49
Fax (0 62 47) 99 14 29
E-Mail: HugoV@t-online.de
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Willy-Brandt-Ring 3 · 67592 Flörsheim-Dalsheim
Telefon (0 62 43) 4 04

Ihr kompetenter Partner
rund ums Fahrzeug!

23_01m

• Reparaturen aller Art
• Anerkannter TÜV-Prüfstützpunkt
• Reifen und Räder
• Optische Laser-Achsvermessung

Auto Lehmann GmbH
Hafenstraße 51
67547 Worms
Tel. (0 62 41) 2 82 22
www.auto-lehmann.de
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T. Scheuer
KFZ-Meister
Maria-Münster-Str. 2

67547 Worms
Tel. (0 62 41) 7 56 21

Auto-
Reparatur-
Dienst
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Am Graben 1–3
67599 Gundheim

Telefon (0 62 44) 90 80 90
www.hemer-gundheim.de
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Am Sportplatz 6 | Dittelsheim-Heßloch
Telefon 06244-9193400

WISSEN

KÖNNEN

LEIDENSCHAFT

Innenraumfilter fürs Auto schützen vor Pollen, Staub 
und Gerüchen 

Mit frischer Luft sicherer 
ankommen

AUSBILDUNG IM KFZ-BEREICH: Innungseigene Werkstatt im BIZ wurde jetzt um brandaktuelle Fahrzeuge 
der Audi AG und der BMW AG erweitert / Vertiefender Unterricht und Prüfungsvorbereitung zahlen sich aus!

Ein in dieser Form einzigartiges Projekt!
(djd-k). Gut zwölf Millionen 

Menschen leiden in Deutschland 
unter einer Pollenallergie, be-
richtet das Robert Koch-Institut. 
Gerötete, gereizte Augen, eine 
Triefnase und permanente Mü-
digkeit sind nicht nur einfach 
unangenehm. Die Begleiter-
scheinungen des Heuschnup-
fens können auch zu gefährli-
chen Situationen führen, wenn 
man beispielsweise am Steuer 
des Autos durch eine Niesatta-
cke abgelenkt ist. Umso wohltu-
ender ist es nicht nur für Allergi-
ker, im Fahrzeuginneren für ei-
ne möglichst pollenarme, fri-
sche Luft zu sorgen. Das hält die 
Konzentration aufrecht und lässt 
einen sicherer ankommen. Kfz-
Experten empfehlen daher, min-
destens einmal jährlich die In-
nenraumfilter erneuern zu las-
sen – ein guter Zeitpunkt ist das 
Frühjahr, wenn die Pollenbelas-
tung wieder stark zunimmt.

Innenraumfilter nehmen auch 
kleinste Partikel aus der Luft auf, 
bevor diese ins Fahrzeuginnere 
gelangen. Mit der Zeit setzen 
sich die Filter von selbst zu, ihre 
Wirkung lässt nach. In diesem 
Fall empfiehlt es sich, eine Fach-

werkstatt anzusteuern und den 
Filter auswechseln zu lassen. Un-
ter www.boschcarservice.de etwa 
gibt es weitere nützliche Tipps 
sowie Adressen von Fachwerk-
stätten aus der Nähe.

Für Elektroautos und Hybrid-
modelle gilt derselbe jährliche 
Rhythmus, bei ihnen ist der Fil-
tertausch sogar noch wichtiger. 
Denn die Antriebsbatterien der 
elektrischen Fahrzeuge müssen 
im Sommer wie im Winter stets 
gut temperiert sein. Wenn das 
Klimasystem im Auto nicht ein-
wandfrei funktioniert, können 
die Leistung und die Funktions-
sicherheit des Antriebs beein-
trächtigt sein. Der Innenraum-
filter kann aber noch mehr als 
Pollen fernhalten: Der FIL-
TER+pro von Bosch beispiels-
weise filtert nicht nur Allergene 
und Staub aus dem Auto. Mit 
einer speziellen antimikrobiel-
len Schicht wirkt er ebenso ef-
fektiv gegen Viren und Bakteri-
en sowie gegen Schimmel-
wachstum. Außerdem neutrali-
siert eine Aktivkohleschicht 
schädliche und übelriechende 
Gase und fängt 98 Prozent aller 
Feinstaubpartikel auf.

Von Robert Lehr › Der „Schnee-
wittchensarg“ vor der großen 
Lehrwerkstatt in der Karl-Hof-
mann-Schule zeigt unschwer, 
dass hier jemand parkt, der Ben-
zin im Blut hat. Und tatsächlich 
muss man nur ins frisch sanierte 
Innere gehen, um den Besitzer 
des legendären Volvo-Sportkom-
bis aus den späten Sechzigern zu 
treffen. Denn mit Otmar Dra-
ckert haben die Verantwortli-
chen der KFZ-Innung Worms ei-
nen absoluten Fachmann enga-
giert und finanzieren dessen Ar-
beit in Worms. Als Technischer 
Oberlehrer des Landes Baden-
Württemberg ist der KFZ-Fach-
berater auch heute noch nach 
seiner Pensionierung u.a als Do-
zent an der SRH Hochschule in 
Heidelberg tätig, an der man 
Fahrzeugtechnik studieren kann.

Top-aktuelle Fahrzeuge
Und eben in Worms, wo Dra-

ckert zur Vertiefung der Ausbil-
dung in den Mitgliedsbetrieben 
der hiesigen KFZ-Innung die 
Azubis ergänzend unterrichtet 
und sie auf Prüfungen vorberei-
tet. Und das scheint sich auszu-
zahlen. „Die Abschlussnoten un-
serer Auszubildenden sind spür-
bar besser geworden, seit wir ih-
nen diese Möglichkeit hier anbie-
ten können“, freut sich Christian 
Höhne. Daher zeigt sich der 
Obermeister der Wormser KFZ-
Innung auch besonders froh, 
dass die Lehrwerkstatt jetzt dank 
der Audi AG mit einem A4 Quat-
tro und die BMW AG durch ei-
nen John Cooper Mini Country-
man um zwei top-aktuelle Fahr-
zeuge erweitert werden konnte, 
die auch die Schulungsmöglich-
keiten weiter verbessern helfen. 
Höhnes Vertreter Thomas Leh-
man ergänzt, dass „die gestiege-
nen Anforderungen von heute 
auch eine möglichst breite und 
umfassende Ausbildung erfor-
dern“.

Engagement zahlt sich aus

Dieses Engagement scheint 
sich auch für Dirk Egner voll aus-
zuzahlen. Denn der Geschäfts-
führer der Kreishandwerker-
schaft Alzey-Worms stellt ange-
sichts des Fachkräftemangels zu-
frieden fest, dass auch „die Zah-
len der Azubis im KFZ-Gewerbe 
wieder zugenommen hat!“. So-
gar Abiturienten fänden sich 
jetzt wieder vermehrt darunter. 
Aktuell sind es 23 Auszubilden-
de, die in der Berufsschule 
Worms und überbetrieblich in 
Mainz ausgebildet werden und 
denen seit einigen Jahren die 
Möglichkeiten der ergänzenden 
und vertiefenden Werkstatt im 
BIZ angeboten wird. 

Für Christian Höhne ist die 
Werkstatt die perfekte Schnitt-

stelle zur überbetrieblichen Aus-
bildung in Mainz und damit „in 
dieser Form ein einzigartiges 
Projekt.“ 

Dabei würden die Schülerin-
nen und Schüler gerne von ihren 
Ausbildungsbetrieben für die 
Arbeit in der Werkstatt der KFZ-
Innung freigestellt, denn die 
führe erwiesenermaßen „zu ei-
nem besseren Know-How und 
besseren Prüfungsergebnissen“. 

Aus diesem Grund sei es auch 
den beiden Autohäusern Löhr 
und Cloppenburg leicht gefallen, 
die Abwicklung mit der Liefe-
rung der konzerneigenen Fahr-
zeuge zu übernehmen. Christian 
Leicht von BMW Cloppenburg 
hierzu: „Für unser Gewerbe ist 
es eine Selbstverständlichkeit, 
dem Nachwuchs bestmögliche 
Fördermöglichkeiten zu bieten“.

Gezielte, ergänzende 
Ausbildung

„Hier können wir abseits vom 
normalen Schul-Curriculum 
und der Arbeit in den Ausbil-
dungsbetrieben Themen vertie-
fen, auf spezielle Fragen der 
Schülerinnen und Schüler einge-
hen und auf Prüfungen gezielt 
vorbereiten“, beschreibt Otmar 
Drackert die Vorteile der überbe-
trieblichen Werkstatt der KFZ-
Innung.  „Deren Nutzung ist für 
Innungsbetriebe kostenfrei“, un-
terstreicht Christian Höhne ge-
rade diese Vorteile einer Mit-
gliedschaft von KFZ-Betrieben, 
wobei andere Unternehmen die 
Werkstatt und das fachliche 
Know-How Drackerts gegen eine 
entsprechende Gebühr nutzen 
könnten.  

Hochwertige Innenraumfilter stellen gesunde Luft im Fahrzeug sicher. Sie sollten 
mindestens einmal pro Jahr erneuert werden. Foto: djd-k/Robert Bosch

Von links: Die Innungsvertreter Thomas Lehman, Dirk Egner und Christian Höhne (hinten) freuen sich über das Engagement 
von Jochen Hopp und Christian Leicht (Cloppenburg), Otmar Drackert sowie Rainer Bartsch (Löhr). Foto: Robert Lehr
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SOMMERTAGSOMMERTAG
in Weinsheim  am Sonntagin Weinsheim  am Sonntag
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Foto: pixabay.com

SOMMERTAGSOMMERTAG
in Horchheim  am Sonntagin Horchheim  am Sonntag

Worms-Horchheim
info@weingut-kloos.de

Bio-Weingut
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Adrian Bauschlosserei
Viel Spaß 

allen Freunden und Gästen!

Alter Kirchpfad 12
Horchheim
Tel. (0 62 41) 2 86 52

• Hoftore
• Zauntore
• Balkonanlagen
• Treppe u.v.m.

… auch in 
Edelstahl!
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VIEL SPASS AUF DEM SOMMERTAG
IN HORCHHEIM 23
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Seit fast 40 Jahren
Spezialist für

Futtermittelallergien!
Futter und Zubehör für Ihre/n Hund, Katze,
Nager, Vögel und Fische und vieles mehr …

FRACHTFREI AB 49 EURO!
Wiesoppenheimer Straße 5

Worms-Weinsheim

ONLINESHOP: www.zoo-hufnagel.de

Telefon (0 62 41) 34 91-0
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Hebenstreit
Elektroservice GmbH
Holger Hebenstreit
Geschäftsführer
Elektro-Installateurmeister

• Elektroinstallationen

• Beratung und Montage
LED-Beleuchtung

• Schaltschrankbau

• Installation SAT-Anlage

• Energiepass erstellen

Elektrotechnik + Energieberatung

Hebenstreit Elektroservice GmbH
Weinsheimer Hauptstraße 71
67551 Worms (Weinsheim)
www.hebenstreit-elektroservice.de
info@hebenstreit-elektroservice.de

Bestens beraten & betreut
Tel. (01 62) 4 77 45 39
Fax (0 62 41) 8 54 61 31

23
_1

1m

Auch in diesem Jahr wird 
am Sonntag, dem 10. März, ab 
14 Uhr, in Horchheim der Som-
mertag gefeiert. 

Diese Feierlichkeit im Worm-
ser Stadtteil verbindet zwei An-
lässe: Das Fest wird zur Erinne-
rung an die Kindsmörderin Els-
beth vom Fronhof gefeiert, die 
ihr uneheliches Kind umge-
bracht hatte. Zur Sühne dafür 

wurde sie auf dem Fronberg 
hingerichtet. Vor ihrem Tod ver-
machte sie der Gemeinde ihr 
Besitztum mit der Auflage, dass 
alljährlich die Schulkinder der 
Gemeinde für ihr Seelenheil 
beten sollten. Das Fest findet 
jedes Jahr am vierten Fasten-
sonntag (Sonntag Laetare) statt, 
der Festumzug führt auf den 
Fronberg. Zur Belohnung soll-
ten die Kleinsten ein Brot be-
kommen. Hieraus entstand der 
Dreizackweck, der die Dreifal-
tigkeit symbolisiert.

Zum Zweiten wird traditio-
nell der Winter verbrannt. 

„Schneefrauverbrennung
In diesem Jahr wird es in 

Horchheim eine Besonderheit 
geben: Es wird erstmals eine 
Schneefrau und kein Schnee-
mann den Flammen geopfert. 
Ab 13 Uhr erfolgt der Verkauf 
der Sommertagsstecken im Bür-
gerhaus, die offizielle Eröffnung 

findet um 14 Uhr durch den 
Ortsvorsteher Volker Janson 
und den Vorsitzenden des 
Horchheimer Brauchtumsver-
eins, Hubertus Weber, statt. Es 
folgt der Zug zum Fronberg, wo 
das Gebet zum Seelenheil Els-
beths zelebriert wird, danach 
geht es weiter zur „Schneefrau-
verbrennung“. 

Ein Fest für Kinder
Da der Sommertag ein Fest 

für Kinder ist, wird auf diese be-
sonders eingegangen, sie brin-
gen sich aktiv ein, die Grund-
schulkinder werden auf der 
Bühne des Marktplatzes singen.

Das Programm ist auf die 
jüngsten Gäste ausgerichtet, es 
gibt auf dem Marktplatz eine 
Hüpfburg, auch werden die Kin-
der mit Zuckerwatte und Hot-
dogs versorgt. Wie gewohnt ist 
auch in diesem Jahr das Som-
mertagscafé im Anna-Günther-
Saal im Anschluss geöffnet.

In diesem Jahr gibt es beim Horch-
heimer Sommertag eine Besonder-
heit: anstatt eines Schneemannes 
wird eine „Schneefrau“ verbrannt. 
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Kinder!

Ri-Ra-Ro, de Summerda is
do! So soll es am 10 . März 2024
wieder erklingen.

Ab 1 0 Uhr ziehen die Kinder
durch unseren Ort.
Folgende Stationen haben sich
für den Sommertag gerüstet:
1 . TuS Weinsheim

2. GV Liederkranz (Bürgerhaus)
3 Ortsverwaltung (Bürgerhaus)
4. Fam. Schambach (Heizungsbau)
5. Architekturbüro Georg Mül-

ler (SFB)
6. Weingut Alois Lohr
7. Fam. Schmitt (Bauernladen)
8. Fam. Karlin (Bauernlädchen)
9 .  Würzburger Stube (Bayram)

Ich wünsche Ihnen und den
Kindern einen sonnigen Som-
mertag und hoffe, dass viele
Kinder mit ihren Eltern durch
unsere Straßen ziehen.

Ihr Ortsvorsteher
Klaus Peter Fuhrmann



Am kommenden Sonntag, 
dem 10. März, findet in Kirch-
heimbolanden das Frühlingser-
wachen statt. In der „Neuen Al-
lee“ präsentieren sich zahlreiche 
Aussteller: Ob Dekoratives für 
Ostern, Lederarbeiten, Kuschli-
ges aus Lammfellen, messer-
scharfe Küchenhelfer, Schmuck 
und individuelle Kinderklei-
dung, das Angebot ist vielfältig.

Auch wer zwischendurch et-
was Süßes oder Deftiges genie-
ßen möchte, wird auf der Händ-
lermeile fündig. Denn auch ku-
linarisch lädt sie zum Verweilen 
ein. 

Vom Schlossplatz bis zur Vor-
stadt reihen sich auch wieder 
die Verkaufsstände.

Im Turmsaal an der Stadtmau-
er beginnt ab 13 Uhr eine tolle 
Zaubershow, „Die Lila Lucie“ 
begeistert nicht nur Kinder. 

Erlebnispädagogin Chrissy 
Wehers steht ab 14 Uhr für das 
Abseilen an der Stadtmauer be-
reit. Im Turmsaal bewirtet Mo-

nika Sandmeier für den Verein 
„Menschen in Not e.V. “ die 
Gäste mit Kuchen und Kaffee. 

Der Römerplatz, auf dem sich 
ab 11 Uhr das Karussell für Kin-
der dreht, bietet eine reiche Ge-
nusswelt mit Waffeln, Kuchen 
sowie Broten und Aufstrichen 
diverser Vereine. an. Der Tanz-
sportverein Grün-Weiß zeigt 

bei einer Tanzshow der Kinder 
& Jugendgruppen von 14.15. bis 
16 Uhr auf der Bühne des Rö-
merplatzes sein ganzes Können.

Organisatorin Gaby Brünnler 
(Gaby's Wäscheladen) bedankt 
sich im Namen von pro-Kibo 
e.V. bei allen beteiligten Akteu-
ren des Aktions- und Erlebnis-
tages.

Anzeigensonderveröffentlichung
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KIRCHHEIMBOLANDEN: Am 10. März 2024 ab 11 Uhr                   lädt die „Kleine Residenz“ zu buntem Treiben in die malerische Innenstadt ein

Ein Rundgang zum Frühlingserwachen mit verkaufsoffenem Sonntag

MARKUS WEBER, EDELMETALLHÄNDLER, steht seinen Kunden mit Rat & Tat zur Seite

„Ich bin gerne für Sie da!“
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Seit über 75 Jahren
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In der „Neuen Allee“ präsentieren sich zahlreiche Aussteller mit vielfältigem, bun-
tem Angebot. Archivfoto: Mirco Metzler/Die Knipser

Mit einer Prise Mut und einer 
Portion Können begann Markus 
Weber 2011 seine Selbstständig-
keit als Edelmetallhändler. Sein 
Hauptgeschäft liegt im Ankauf 
und Verkauf von Gold, Silber und 
Platin in jeglicher Art und Form.

Er begutachtet und kauft 
Schmuck – ob ganz oder defekt, 
Zahngold – mit oder ohne Zähne, 
Taschen- und Armbanduhren, Be-
stecke, Schalen und Tabletts, Bar-
ren sowie einzelne Münzen und 
Münzsammlungen. Der angebote-
ne Betrag wird sofort in bar ausge-
zahlt. Gelegentlich kann er jedoch 
den Kunden auch Tipps geben, 
wie sie möglicherweise einen hö-

heren Preis für ihren Wertgegen-
stand erzielen können, selbst 
wenn für ihn dadurch ein Geschäft 
nicht zustande kommt. Denn Fair-
ness ist für den 51-Jährigen ein 
wichtiges Geschäftsprinzip. „Viel-
leicht besitzen auch Sie das eine 
oder andere Stück, von dessen 
Geldwert Sie überrascht sein 
könnten. Kostenlos und unver-
bindlich“, so Markus Weber. Auch 
für die Beratung und den Verkauf 
von Gold und Silber als Form der 
Wertanlage kompetenter An-
sprechpartner.

Herr Weber freut sich, seine 
Kundschaft im Herzen der kleinen 
Residenz begrüßen zu können.

Sie finden ihn direkt links oben 
am kleinen Parkplatz, dem Kon-
rad-Lucae-Platz an der Schloss-
straße 21. 

Gute Parkmöglichkeiten gibt es 
direkt am Geschäft. Vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin 
… gerne berate ich Sie!

MARKUS WEBER
Ihr Edelmetallhändler
Telefon (0 63 52) 80 89
Schlossstraße 21 
(für Navi bitte Haus-Nr. 20 eingeben)

Kirchheimbolanden
Öffnungszeiten: 
Di–Fr., 9.30–12 Uhr, 15–17.30 Uhr; 
Montag + Samstag Ruhetag

Anzeige



In Heidelberg fand der erste Lions Cup – ein Turnier nur für Mädchen satt. 

Die Showtanzgruppe „Upthrust“ des TV Gimbsheim beendete beim Rotwein-
Dance-Cup in Ingelheim erfolgreich die Saison und sicherte sich mit ihrem 
Tanz „Midnight Hotel“ den 1. Platz.

Er scheint schon fast am Torhüter vorbeizuziehen – im letzten Moment be-
kommt Maximilian Fesser den Ball vom Fuß geklaut. Wieder eine riesige 
Torgelegenheit versiebt. Foto: Felix Diehl

FUSSBALL: Wormatia verliert im Heimspiel gegen den FV Engers mit 0:3 Toren / Nächstes Spiel am Mittwoch gegen den SV Gonsenheim

Eine nicht alltägliche Partie für den VfR

Saison wurde 
erfolgreich beendet

Boulesaison wird eröffnet
RUGBY: Wormser Mädels beim ersten Lions Cup in Heidelberg am Start

Von Spiel zu Spiel gesteigert

Von Marcus Diehl › Was kann ei-
ne Mannschaft in einer komplet-
ten Spielzeit alles verkraften? 
Oder besser gefragt: Was kann 
alles gegen eine Mannschaft lau-
fen? Das Spiel gegen den FV En-
gers gab die Antworten. Der VfR 
Wormatia Worms verlor seine 
Heimpartie mit 0:3-Toren. Nur 
wer im Stadion anwesend war, 
kann diese Fragen beantworten. 
Die Gäste wissen wohl auch 
nicht, wie sie hier gewonnen ha-
ben. Mit ihren einfachen spiele-
rischen Mitteln hatten sie nicht 
viel für das Resultat getan. 

Um es gleich vorwegzuneh-
men: Vor allem die Spieler der 
Wormatia hatten Schuld an der 
Niederlage. Sie arbeiteten sich 
gute Torchancen heraus, nur ins 
Netz trafen sie nicht. Getreu 
dem Motto eines ehemaligen 
Bundesligaspielers: „Zuerst hat-
ten wir kein Glück, dann kam 
das Pech hinzu.“ 

Rote und Gelbe Karte
Mit Pech kann aber nicht alles 

erklärt werden. Kein Glück hatte 
das Team bei zwei Entscheidun-
gen des Schiedsrichter Marco 
Niebergall. „Das hat natürlich 
das Spiel mehr als beeinflusst“, 
so VfR-Trainer Peter Tretter. Ab 
der zehnten Spielminute nahm 
das Unheil seinen Lauf. Das ers-

te Foul im Spiel eines Wormaten 
endete mit einer Roten Karte. 
Zur Überraschung aller war das 
Spiel für Kapitän Sandro Loe-
chelt früh beendet. 

Der Schiri wollte zuerst die 
Gelbe Karte aus seiner Brustta-
sche ziehen, nach einem kurzen 
Blick zu seinem Assistenten und 
durch Beeinflussung des vor 
Schmerzen schreienden Sören 
Klappert entschied er sich noch 
um. Trainer Peter Tretter: „Diese 
Arroganz der jungen Schieds-
richter heutzutage. Man be-
kommt keine Antwort, wenn 
man ruhig nachfragt, warum er 
so entschieden hat. Dann habe 
ich noch die Gelbe Karte bekom-
men – übrigens meine erste als 
Trainer.“ 

Die zweite falsche Entschei-
dung kam in der 24. Minute. Der 
sonst starke Torhüter Stefan 
Djordjevic konnte den Ball nicht 
festmachen und Daniel Kasper 
stocherte den Ball ins Tor. Der 
Ball war frei, der Torhüter hatte 
nicht die Hand auf dem Ball. 

Gelegenheiten 
liegen gelassen 

Die Wormatia war mit einem 
Mann weniger die bessere Elf. 
Die Gäste waren nur auf Vertei-
digung eingestellt. Von der Ein-
stellung und dem Auftreten 

kann man den Wormser Spie-
lern nichts vorwerfen. Sie hatten 
es in der Hand bzw. auf dem 
Fuß. Beste Gelegenheiten wur-
den zu einfach liegen gelassen. 

Die größte hatte Daniel Kas-
per. Mit einem berechtigten 
Foulelfmeter scheiterte er am 
Torhüter. Zu schwach war der 
Abschluss. Als der nächste Ball 
von ihm an den Pfosten knallte, 
war die Körpersprache schon 
nicht mehr die beste. 

Er haderte zu sehr mit den ver-
gebenen Chancen. Dies zog sich 
über die komplette Spielzeit.

„Probleme Standards 
zu verteidigen“

Das erste Gegentor war nicht 
alleine die Schuld vom Eigentor-
schützen Simon Ludwig. Die 
komplette Defensive hatte zu 
schnell abgeschaltet und dachte, 
der Ball wäre im Toraus. 

War er aber nicht. Das war so 
kurz vor der Pause der erste Na-
ckenschlag und gleich nach der 
Pause kam der zweite Schlag. 
Jonathan Kap köpfte einen Eck-
ball zum 2:0 ein. 

Die Zuteilung stimmte wie-
der einmal nicht. „Wir haben 
Probleme, Standards zu vertei-
digen“, so Tretter. Noch war ei-
ne komplette Hälfte Zeit, das 
Spiel zu drehen. Chance über 
Chance. Dahlke aus wenigen 
Metern über das Tor, Kasper 
zuerst an den Pfosten per Kopf, 
den Abpraller an die Latte, auch 
aus wenigen Metern, Fesser frei 
vor dem Torhüter, scheitert 
beim Umspielen. Das waren 
jetzt schon 100-prozentige Tor-
chancen. 

Dass die Entscheidung mit 
einem direkt verwandelten Eck-
ball fiel, zeigte im vollen Maße 
den gebrauchten Tag der Wor-
matia. Philipp Sonn ließ den Ball 
durchrutschen. Torhüter Luca 
Pedretti hatte keine Abwehr-
chance mehr. Trainer Peter Tret-
ter: „Philipp Sonn hat sich von 
einem gegnerischen 'Leo' beein-
flussen lassen.“ 

Am Sonntagmorgen war schon 
das nächste Training angesetzt, 
welches mit vielen Gesprächen 
stattfand. Bereits am Mittwoch, 
dem 6. März, um 19.30 Uhr, 
kommt der SV Gonsenheim.

Mittwoch, 6. März 202414 SPORT

Die „Rhoidergem Bouler“ 
laden die Bevölkerung zur Er-
öffnung der diesjährigen 
Boulesaison des neu gestalte-
ten Mehrgenerationenspiel-
platzes „Nahestraße“ am 
Samstag, dem 23. März, um 10 

Uhr, herzlich ein. Nach kurzen 
Ansprachen wird die Rheinper-
lenkönigin Amelie I. die erste 
Boulekugel der Saison spielen. 
Anschließend ist boulen für 
jedermann. Für ein Imbiss 
und Getränke ist gesorgt.

Im Gegensatz zu den meisten 
anderen Ländern spielen aktuell 
in Deutschland beim Rugby 
Mädchen und Jungen bis ein-
schließlich zur U14 gemeinsam 
in gemischten Mannschaften, 
was dazu führt, das spätestens 
ab der U14 einige Mädchen die 
Lust am Sport verlieren. Um 
dem entgegenzuwirken, werden 
deutschlandweit immer mehr 
Angebote für Mädchen geschaf-
fen.

Das immer steigende Interes-
se am Girls-Rugby macht sich 
auch im Südwesten bemerkbar. 
Der TSV, der im Wintercup 

schon mit einem eigenen Mäd-
chenteam startete, lud zum Ab-
schluss der Hallensaison zu ei-
nem reinen Mädchenturnier 
ein. Gefolgt sind dem Ruf Teams 
aus Heusenstamm, Frankfurt, 
Heidelberg und natürlich 
Worms. Worms konnte in der 
schon eingespielten Spielge-
meinschaft mit dem HTV antre-
ten.

„Jeder gegen Jeden“

Im ersten Durchgang spielten 
die Teams im Modus „Jeder ge-
gen jeden“ gegeneinander. Da 

das Prinzip des Zusammenkom-
mens und Wachsens im Sport 
im Fokus stand, gab es keinen 
Sieger am Schluss. Die Wormser 
Mädels konnten gut zusammen-
spielen und steigerten sich von 
Spiel zu Spiel. Allgemein konnte 
man in diesem Turnier sehr we-
nig Handlingsfehler sehen.

Nach der Runde wurden die 
Mädchen gleichmäßig in vier 
Teams aufgeteilt und alle spiel-
ten in gemischten Teams. Auch 
hier fanden alle Mädchen 
schnell zusammen und zeigten 
sehr schnelles und technisch gu-
tes Rugby.




